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Der Thuner Turner
100. Jahrgang Erscheint viermal jährlich
Nr. 1 März 2020 Redaktionsschluss für Nr. 2
 2. Juni 2020

Der Redaktor hat das Wort

Liebe Leserinnen und Leser

Wem ist es aufgefallen? ‒Der Thuner 
Turner in der gedruckten Form wird 
100 Jahre alt. Das ist ein Grund, einen 
Moment innezuhalten und sich an das 
letzte Jahrhundert zurückzuerinnern. 
Der Thuner Turner wurde noch mit 
Bleilettern gesetzt, dann auf einer 
Buchdruckmaschine gedruckt und 
von einem Buchbinder gebunden. 
Ungefähr vor fünfzig Jahren kam der 
grosse Umbruch und die Herstellung 
wurde mit den ersten Computern er-
ledigt. Der Fortschritt der Technik hielt 
nicht inne, es ging immer rasanter und 
bei den Jüngeren, sprich der 5G-Ge-
neration, ist das gedruckte Wort nicht 
mehr «in». Ich als Jünger der schwar-
zen Kunst hoffe nur, dass ein gedruck-
tes Buch noch lange überlebt.
Aber auch das Turnen hat sich in den 
letzten hundert Jahren sehr verän-

dert. Erinnern ihr euch noch an die 
weissen Scharen mit den strammen 
Übungen und den Turnbändern um 
den Oberkörper? Aber lassen wir das 
und schauen in die Zukunft.

An der letzten Hauptversammlung 
wurden die Frauen der Turngruppe 
Strättligen mit Applaus aufgenommen.
So verändert sich der Turnverein hof-
fentlich auch in den nächsten 100 
Jahren. Berichte mit Fotos bitte an

redaktion@tvthun.ch

Redaktionsschluss der nächsten 
Nummern

Nr. 2 2. Juni 2020
Nr. 3 2. September 2020
Nr. 4 2. Dezember 2020

Der Redaktor Mario Morandi
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Die Seite
des Präsidenten

Liebe Turnerinnen und Turner

Achtundneunzig Mitglieder an der 
diesjährigen Hauptversammlung! 
Das ist ein schönes Zeichen – und für 
nächstes Jahr müssen wir uns für die 
Stuhlordnung etwas einfallen lassen.
Wir wollen den aktuellen Schwung 
nutzen und unseren Verein in allen 
Abteilungen weiterentwickeln. Die Ar-
beiten am gemeinsamen Auftritt – im 
Internet und anderswo – sollen uns al-
len helfen, genug Aufmerksamkeit für 
unsere Aktivitäten zu erhalten.
Die Konzipierung und Gestaltung der 
Webseite und weiterer Auftritte ist 
das Eine, hier hangeln wir uns soweit 
vorwärts, wie wir das mit unserem 
zur Zeit schmalen Kommunikations-
Trüppli hinbekommen. 
Auch werden wir die Anstrengungen 
der Abteilungen mit jenen des Ge-
samtvereins bestmöglich koordinie-
ren, um uns gegenseitig unterstützen 
zu können.
Insgesamt viel grössere Wirkung hat 
der Einsatz von uns Mitgliedern. Was 
wir im persönlichen Austausch unter 
Kollegen, am Arbeitsplatz, mit Nach-
barn im Quartier usw. vermitteln kön-
nen, das bewirkt etwas!

Erzählen wir also von unseren Aktivi-
täten! Nicht nur von den eigenen – wir 
haben da ja einen ganzen Blumen-
strauss: Vom Baseball, Basketball, 
Fitness, Fussball, Geräteturnen, Jas-
sen, Kinderturnen, Kunstturnen über 
Männerturnen, Softball, Rhythmische 
Gymnastik, Rugby, Unihockey, Volley-
ball bis zum Wandern.

Das Vereinsleben macht Freude, weil 
wir da unter guten Leuten sind. La-
den wir also gute Leute ein, bei uns 
mitzumachen. Wir brauchen nicht nur 
die exquisiten Balltalente und Artisten 
an den Geräten, sondern Kolleginnen 
und Kollegen, mit denen wir unsere 
Mannschaften und Riegen am Lau-
fen halten, gemeinsam etwas leisten, 
manchmal zusammen leiden ... und 
viele frohe Stunden verbringen kön-
nen.

Der Frühling kommt und weckt die Le-
bensgeister. Wir haben ihnen etwas 
zu bieten, laden wir ein  :-)

Lorenz Zellweger
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Turnen und Spielen

Skitag
14. Februar 2020
Jedes Jahr am Freitag vor den Thu-
ner Sportferien führt unsere Abteilung 
einen Skitag an der Lenk im Sim-
mental durch. 10 Aktive trafen sich um 
9.30 Uhr bei der Talstation der Betel-
bergbahnen. Bei der Abfahrt in Thun 
regnete es noch, aber bereits nach 
Wimmis gab es die ersten Aufhellun-
gen. Nach Zweisimmen sahen wir 
den wolkenlosen Himmel. Strahlen-
der Sonnenschein erwartete uns. Der 
Wetterbericht hatte einen Prachtstag 
vorausgesagt. Schon oberhalb der 
Talstation gab es Neuschnee. Bei der 
Bergstation lagen gut 20 cm weisse 
Pracht, die zum Tiefschneefahren 
neben den Pisten lockte. Kurz nach 
11 Uhr trafen wir uns zum Apéro in 
der Aebibar. Erstmals dabei war un-
ser Mitglied T+S und Präsident des 
Veteranenbundes TVT Hansueli Mö-
sching. Sergio hatte bereits für einen 
Fondueschmaus reserviert. Die Wirts-
leute hatten für uns im Dachstock des 
schönen Hauses aufgedeckt. Das 

Fondue, eine Käsemischung der Mol-
kerei Lenk, schmeckte uns köstlich. 
Weil Werner sein Schwyzerörgeli mit-
gebracht hatte, stieg die Stimmung 
durch die Ländlermusik und unseren 
gemeinsamen Gesang. Es war fröh-
lich und gemütlich, so dass der Vete-
ran Peter Baumann als guter Sänger 
unseren Chor verstärkte. Beinahe 
hatten wir vergessen, dass wir ja ei-
gentlich zum Skifahren gekommen 
waren. Bis zum Ende der offiziellen 
Betriebszeit der Seilbahn wurde nun 
noch intensiv Ski gefahren. Den Ab-
schluss feierten wir dann noch an der 
Bar des Tipizeltes bei der Eisbahn  an 
der Lenk.
Dabei waren: Thomas und Christoph 
Helmle, Marco Corda, Heinz Fretz, 
Richard Manz, Sergio Peronino, Kurt 
Gänsli, Werner Zbinden, Hansueli 
Mösching und Ulrich Christen.

Für den Bericht: 
Ulrich Christen, Leiter T+S
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Polysport TV Thun

Frauenturngruppe Thun-Strättligen
neu im Polysport TV Thun
Zu unserem Verein
Die Frauenturngruppe Thun-Strätt-
ligen (FTG) wurde im Jahr 1951 als 
Verein gegründet. Am Anfang bestand 
die FTG nur aus einer Turngruppe. die 
auch an Turnfesten des STV/TBO teil-
nahm. In den Jahren veränderten sich 
die Bedürfnisse laufend so, dass wir 
zum heutigen Zeitpunkt 4 verschiede-
ne Gruppenangebote haben, die von 
unseren Turnerinnen genutzt werden.
Somit sind jede Woche in allen Grup-
pen je etwa 10 Turnerinnen aktiv im 
Turnen  dabei.
Der Mitgliederbestand setzt sich ak-
tuell zusammen aus 49 Aktiven, 3 Lei-
terinnen und 5 Ehrenmitgliedern.
Auch unser Tätigkeitsprogramm hat 
sich in den vielen Jahren verändert. 
Früher waren eidgenössische Turn-
feste, mehrtägige Reisen und längere
Wanderungen aktuell. Heute besteht 
unsere Tätigkeit aus einem Maibum-
mel, einem kürzeren Ausflug, dem 
Bräteln und unserer Weihnachtsfeier.

Unser Turnprogramm heute
Dienstag Turnen: Turnhalle Länggas-
se, Dienstag 20.00-21.30 Uhr
‒ Fitness, Ausdauer, Kraft, 
   Entspannung
‒ Für Frauen mittleren Alters
Alle 2 Wochen im Wechsel mit Volley-
ball

Volley-Ball: Turnhalle Länggasse, 
Dienstag 20.00-21.30 Uhr
‒ Freude am Spielen
Mittwoch Turnen: Aula Schulanlage 
Dürrenast, Mittwoch 13.45-14.30 Uhr
‒ Um die Beweglichkeit zu erhalten,
   die Muskeln zu kräftigen, alle 
   Gelenke zu lockern
‒ Für Alle mit körperlichen Ein-
   schränkungen, die sich fit halten
   wollen
Donnerstag Turnen:Turnhalle Dürren-
ast, Donnerstag 17.30-18.30 Uhr
‒ Ganzheitliches Training von 
   Herz-Kreislauf Gleichgewicht – 
   Koordination, Kraft, Beweglichkeit
‒ Für Seniorinnen 

Schnupperkurse für Neueinsteiger 
sind in allen Gruppen jederzeit herz-
lich willkommen.

Ausblick
Wir hatten mit der Zeit immer mehr 
Mühe, Turnerinnen für die Vorstands-
Tätigkeit zu gewinnen damit unser 
Verein weitergeführt werden konnte.
Dank der raschen und unkomplizier-
ten Aufnahme in den Verein Polysport 
TV Thun können wir unser Hauptan-
liegen, das Turnen, weiterpflegen, und
dafür bedanken wir uns.

Erika Riesen / Monika Krebs

14



15

Aktivitäten der Frauenturngruppe Thun-Strättligen
Maibummel:                          Mittwoch, 13. Mai 2020 
                                              Aeschi – Aeschiried – Chemihütte

Bräteln:                                  Freitag, 5. Juni 2020 
                                              Robinson-Spielplatz 
  
Besichtigung:                         Freitag, 14. August 2020 
                                               Besichtigung Gefängnis Thun 
  
Weihnachtsfeier:                     Donnerstag, 10. Dezember 2020 
                                                Restaurant Rössli Dürrenast 



16



Hunters TV Thun

Erfolgreicher «Niesä-Cup» 2020 
Die Thun Hunters durften vergange-
nen Samstag zum zweiten Mal den 
«Niesä-Cup» in Spiez austragen. 
Nach dem erfolgreichen Debut letztes 
Jahr gelang es den Organisatoren des 
Hallen-Softballturniers nahtlos an das 
Vorjahr anzuknüpfen. Mit neun Teams 
aus der ganzen Schweiz findet das 
Hallenturnier am Fusse des Niesens 
bereits grossen Anklang. 

Das Spiel in der Halle, welches mittels 
Anpassung der Regeln den begrenz-
ten Platzverhältnissen (ein Spielfeld 
hat die Grösse eines Drittels einer 
Dreifach-Turnhalle) gerecht wird, 
hat es in sich. Das Spiel ist deutlich 
schneller als sein Pendant, das Origi-
nal-Softball. Die kurzen Distanzen der 
Lauf- und Wurfwege sowie die zum 
Spielfeld gehörenden Hallenwände 
erfordern eine erhöhte Reaktionsfä-
higkeit. Hinzu kommen die taktischen 
Anpassungen an die Gegebenheit der 
unterschiedlichen Hallendrittel (unter-
schiedliches Wandmaterial und Instal-
lationen).

Während eines 15-20 Minuten dau-
ernden Spiels gibt es nicht wie üblich 
einen geordneten Wechsel zwischen 
Angriff und Verteidigung. In dieser 
Hallenspielform wird fliegend gewech-
selt. Was dann schon Mal zur Folge 
hat, dass der erste Ball durch die An-
greifer ins Feld geschlagen wird und 
die Verteidigung noch nicht komplett 
aufgestellt ist. 

Die Thun Hunters als Turnierveran-
stalter konnten selbst mit zwei Teams 
ins Geschehen eingreifen. Und sie 
machten ihre Sache sehr gut. Erst-
mals gelang es einem Thuner Team 

17



auf das Podest zu kommen. Mit dem 
dritten Rang konnte das bisher erfolg-
reichste Ergebnis erzielt werden. 
Das Turnier gewonnen hat das Über-
fliegerteam «CatFisch» aus Zürich. 
Sie haben bisher sämtliche heimische 
Hallenturniere für sich entscheiden 
können und gaben sich auch in Spiez 
keine Blösse. 

Kurt Reinhard

Bei den Hunters steht 
das Jahr 2020 ganz im Zeichen 
der Neumitgliedergewinnung
Unter anderem mit einer Reihe von 
verschiedenen Anlässen, an welchen 
die Hunters teilnehmen oder selbst 
organisieren, will die Abteilung neue 
Mitglieder für den Baseball- und Soft-
ballsport gewinnen. 

So treten wir am 28. März 2020 als 
Gast auf dem Ostermarkt Thun (Bäl-
liz/Waisenhausplatz) auf. Inklusive 
Battingcage (Schlagkäfig), Eiertüt-

schen und Ausschank. Auch über dei-
nen Besuch würden wir uns freuen!
Am 17. Mai 2020 organisieren die 
Hunters in der Bucht Spiez erst-
mals ein kleines Baseball5 Turnier. 
Dies in Zusammenarbeit unserem 
Hauptsponsor PuraVida. Wer hier 
nicht nur zuschauen will, hat die Mög-
lichkeit selbst einmal den Schläger zu 
schwingen und sich im Schlagkäfig 
beim «Batting» zu versuchen.
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Neuer Sieger 
am Jubiläums-Bowlingturnier
Bereits die zwanzigste Austragung 
des legendären «Al Bundy-Bowling-
turniers» fand letzten Samstag im 
Bowlingcenter in Spiez statt. Offen-
sichtlich motiviert durch die Anwesen-
heit des Schweizer Bowling-National-
mannschaftskader, kam es auf Seiten 
unserer Teilnehmer zu äusserst vielen 
Strikes und Spares. Hat in den ver-
gangenen Jahren ein Punktetotal von 
160 wohl mehrheitlich den Turniersieg 
eingebracht, reichte es in diesem Jahr 
gerade eben auf das Podest.
Mit einem Durchgangstotal von 184 
Punkten hat Denis Reinhard seine 
Konkurrenten förmlich an die Wand 
gespielt und durfte erstmals den Po-
kal an sich nehmen. Ihm am nächsten 
gekommen sind Luis Garcia mit 165 
Punkten, gefolgt von Adrian Trösch 
mit 160 Punkten.

Bei den Damen und Kindern kam es 
zu einem Doppelsieg der Familie Rü-
fenacht. Jacqueline heimste sich den 
Sieg bei den Damen ein und Sabrina 
durfte sich über den süssen Sieger-
preis bei den Kindern freuen.
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TV Thun Rugby

Unsere Aktivitäten
Das Jahr 2020 ist dem weiteren Auf-
bau gewidmet ... und es ist ein Jubi-
läumsjahr! Vor vierzig Jahren wurde 
die Rugby-Abteilung des TV Thun 
gegründet. Selbstverständlich soll ge-
bührlich gefeiert werden – das Jubilä-
umsprogramm wird an der Rugby-HV 
am 12. März präsentiert.

Meisterschaft Herren NLD
Das Herrenteam bereitet sich diesen 
Winter  zum  ersten  Mal  auf  dem 
Kunstrasen auf die zweite Saisonhälf-
te vor. Nach dem Trainingsspiel mit 
den Solothurnern am 14. März gilt es 
zwei Wochen später ernst in Thun-
Süd: Zum ersten Mal in der Vereins-
geschichte ist der TV Thun so nahe 
am Aufstieg in die höhere Liga. Das 
Spiel gegen die ebenfalls aufstiegs-
berechtigten Jurassier ist vorentschei-
dend. Da freuen wir uns natürlich auf 
die kräftige Unterstützung am Spiel-
feldrand!

Sa, 28.03.2020, 15 Uhr
TV Thun – Union Jura
(Apéro für Mitglieder des Veteranen-
bundes in der Halbzeitpause)

Toll wär es, wenn sich die Thuner für 
das Barragespiel qualifizieren oder 
sogar aufsteigen könnten. Wenn 
es nicht reicht, ist das auch nicht 
schlimm. Es steht mit vielen neuen 
Spielern einiges an Aufbauarbeit an 
und auch Spiele in der LND sind alles 
andere als langweilig oder unterfor-
dernd.

Frauenteam
Für die Frauen steht ein attraktiver 
Aktivitäten- und Spielkalender bereit. 
Mit den Schnuppertagen hoffen wir, 
in diesem Frühjahr einige neue Spie-
lerinnen gewinnen und so eine solide 
Trainingsgruppe aufbauen zu können.
Fest im Kalender ist bereits der dritte 
Thuner «Ladies Day». Am Samstag, 
9. Mai, reisen die Rugby-Ladies aus 
der ganzen Schweiz an.

Junioren
Die Junioren, Meitschi u Giele, trai-
nieren jeden Dienstag von 17.30 bis 
19 Uhr, in Thun-Süd bis Ende März, 
danach auf der Eigermatte. 
Nicht nur für Junioren: Wer sich nicht 
zwischen Leichtathletik, Schwingen, 
Fussball und Handball entscheiden 
kann, soll mal vorbeischauen!
Hier gibt’s alles aufs Mal!
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Rhythmische Gymnastik

RG TV Thun
Cup Biel-Bienne
Traditonsgemäss findet der erste re- 
gionale Wettkampf des Jahrs am letz-
ten Januar-Samstag in Biel statt. Be-
reits waren viele neue Übungen für 
die neue Saison zu sehen.
Einige unserer Minis und auch Tur-
nerinnen im P2 reg. waren zum aller-
ersten Mal an einem Wettkampf dabei 
und müssen sich zuerst mal einge-
wöhnen. Aber ihr habt das bereits su-
per gemacht.

Wir freuen uns über die vielen guten 
Resultate:

Minis P1: 12. Lia Züger, 14. Lynn 
Trachsel, 15. Marisol Fiora, 16. Dou-
nia Ben Zaied
P2 reg.: 6. Sara Widmer, 8. Alina Von 
der Crone, 11. Gessica Cirelli, 13. 
Tuana Dulla, 17. Angeline Rodriguez 
Rames, 21. Dorela Noka

P2 nat.: 3. Jill Trachsel, 5. Kim Wyss
P3 reg.: 6. Alina Strauss, 7. Maria 
Alexeeva, 12. Sophie Ackermann, 19. 
Paula Sterren
P4 reg.: 1. Michelle Zigerlig, 8. Bianka 
Köhler
P5 reg.: 1. Julia Strauss, 4. Zoé Ko-
cherhans
P5 nat.: 5. Analena Hofer, 7. Emily 
Schmitz
P6 reg: 2. Enea Häusler, 4. Léonie 
Gottier, 11. Danja Schmitz

Gruppen
G1 reg.: 5. RG TV Thun: Aaliyah And-
rade Pisani, Noa Bieri, Gessica Cirelli, 
Alina Von der Crone und Sara Widmer
G1 nat.: 3. RG TV Thun: Sophie Acker-
mann, Maria Alexeeva, Bianka Köhler, 
Paula Sterren und Alina Strauss
G4 nat.: 1. RG TV Thun:  Melanie 
Bürgin, Tanja Bürgin, Léonie Gottier, 
Enea Häusler und Natascha Widmer

22
P2 nat.: 3. Jill Trachsel
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P5 regional: 1. Julia Strauss

P4 regional: 1. Michelle Zigerlig



G1 regional: Gessica Cirelli, Alina Von der Crone, Sara Widmer, Noa Bieri
und Aaliyah Andrade Pisani
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P6 regional: 2. Enea Häusler
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G1 national: Sophie Ackermann, Paula Sterren, Alina Strauss, Maria Alexeeva 
und Bianka Köhler

Für die bevorstehenden regionalen 
und nationalen Wettkämpfe wünsche 
ich allen viel Glück und Erfolg.

Die 1. Quali der Juniorinnen/Seniorin-
nen für die diesjährige SM wird vom 
RLZ Biel u.Region organisiert und 
findet am 4./5. April in der Esplanade- 
Halle in Biel statt. Wir werden dort mit 
einer G1- und einer G4-Gruppe am 
Start sein.

Bericht und Fotos.
Rosmarie Zürcher

G4 national:   Natascha Widmer, Melanie Bürgin, Enea Häusler, Léonie Gottier 
und Tanja Bürgin

Als Einzelturnerinnen werden unsere 
Mädchen aus dem RLZ Biel u.Region 
an den Qualis teilnehmen.
Dieses Jahr sind dies Analena Hofer, 
Emily Schmitz, Jill Trachsel und Kim 
Wyss.
Wir freuen uns auf spannende Wett-
kämpfe und tolle gemeinsame Erleb-
nisse!
:
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Dank Meister Google habe ich her-
ausgefunden, dass 1965 Frankreich 
die Postleitzahl für 101 Departemente 
einführte, das 5. Album der Beatles 
«Help!» veröffentlicht wurde und die 
Antibaby-Pille in der DDR auf den 
Markt kam. Alles Ereignisse, welche 
die Welt mehr oder weniger geprägt 
haben. Was ich nach langer Suche 
nicht gefunden habe, ist ein Ereignis 
für die damalige Kunstturnerabteilung 
des TV Thun. Erich Tschabold hat vor 
55 Jahren die ersten Schritte anfäng-
lich als Hilfsleiter und später die Leiter-
funktion übernommen. Damals wuss-
te er selbst noch nicht, welche Spuren 
er in der kantonalen Turngeschichte 
hinterlassen würde. Jules war auf 
allen Ebenen des Turnsportes aktiv. 
Sei es in den organisatorischen Gre-
mien, dem Kampfrichterwesen, dem 
Schulsport oder dem Freizeitsport. Ja, 
es gibt in der Tat kein mir bekanntes 
Amt, welches Erich Tschabold nicht 
bekleidet hat. Zusätzlich hat er vielen 
jungen Turnern die Werte «Durchhal-
tevermögen, Exaktheit, Schönheit des 
Turnens» weitergegeben und auch 
selbst  vorgelegt.  Ich  könnte  viele 
Anekdoten erzählen, welche ich mit 
Jules erlebt habe. 
Jeder erinnert sich bei dem Wort Pa-
ris an den Eifelturm. Jules hat es ge-
schafft, wenn man in der Turngemein-
de über den TV Thun spricht, dass 
gleich der Bezug zu ihm gemacht 
wird. Ich denke, das ist eine Ehre, 
welche nicht alle in Anspruch nehmen 
können.

Für alle diese geleisteten Arbeiten 
möchte ich Erich Tschabold im Namen 
der Turngemeinde herzlich danken.
Genauso wie der Eifelturm, der in 
der Zwischenzeit am einen oder an-
deren Ort etwas Rost angesetzt hat, 
gehen die Spuren des Alters auch an 
Jules nicht vorbei. Bis ins hohe Alter 
von über 75 Jahren stand Jules jede 
Woche zweimal in der Turnhalle und 
animierte junge Sportler die Beine zu 
strecken. 
Im Dezember 2019 war es dann so-
weit: Erich Tschabold führe seine letz-
te Trainingslektion durch. Mit einem 
bunten Strauss aus Rosen und vielen 
guten Wünschen ging eine grosse und 
lange Ära zu Ende. Ich bin überzeugt, 
dass sich Jules künftig mit anderen 
Turnkameraden treffen wird, um all 
seine Erfahrungen weiterzugeben. 
Die GeKu TV Thun dankt dir, Jules, 
für die jahrelange Arbeit und wünscht 
dir noch viele aktive Jahre und gute 
Gesundheit.

GeKu TVThun

Eine Ära geht zu Ende…
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Männerriege TVThun

Ironman Switzerland Thun 2020

Für einen Helfereinsatz wurde durch 
die Organisation Ironman Switzerland 
AG ebenfalls der Turnverein Thun an-
gefragt. Weil die Männerriege schon 
mehrmals im Helfereinsatz stand, 
erkundigte sich der Vorstand des 
TVT, ob diese bereit wäre, sich beim 
Ironman zu engagieren. Aus diesem 
Grund nahm Kurt Biedermann als 
Präsident der Männerriege am Info-
Tag vom 29. Oktober 2019 im Fracht-
raum teil. Es waren sehr viele Interes-
senten anwesend.
Nachdem sich die Organisatoren vor-
gestellt hatten, erläuterten sie den 
Ablauf der einzelnen Disziplinen. 
Das Zentrum der Veranstaltung be-
findet sich im Gebiet Stadion Lachen 
und Strandbad. Starten werden die 
Athletinnen und Athleten am Sonn-
tag, 12. Juli morgens um 6.00 Uhr 
im Strandbad mit dem Wettschwim-
men über 3,2 Kilometer. Dieses 
führt in Richtung Spiez und zurück. 
Anschliessend folgt das Radfahren 
über 180 Kilometer. Die Strecke führt 
Richtung Spiez, durch das Gürbetal 
bis in die Flughafenzone in Belp und 
sodann über das Gantrischgebiet zu-
rück in die Wechselzone im Strand-
bad. Diese Strecke muss zweimal ge-
fahren werden. Zum Schluss folgt die 
Laufstrecke über die Marathondistanz 
von 42,2 Kilometer. Sie führt von der 
Wechselzone in den Schadaupark, 
die Altstadt Thun, dem Seeufer ent-
lang nach Hünibach, Hilterfingen bis 
Oberhofen. Von dort über die gleiche 

Strecke via Stadion Lachen, entlang 
dem Strandweg bis in den Bonstetten 
Park und wieder zurück ins Stadion 
Lachen. Diese Strecke muss dreimal 
gelaufen werden.
Der Helfereinsatz für diesen Grossan-
lass ist enorm, weshalb alle Vereine in 
Thun und Umgebung zur Mithilfe an-
gefragt wurden. Wir vom Turnverein 
Thun möchten ebenfalls eine Equipe 
stellen. Unser Schwerpunkt liegt im 
Schadaugebiet. Dieses Gebiet ken-
nen wir von der Männerriege vom 
Thuner Stadtlauf bestens. 
Es ist jedermann eingeladen mitzu-
helfen. Pro HelferIn erhalten wir eine 
Entschädigung von 40 Franken. Die-
se kann selbst einkassiert oder der 
Turnsektion übertragen werden. Zu-
sätzlich erhält jeder Helfer ein T-Shirt, 
eine Mütze und Verpflegung. Der of-
fizielle Start für die Anmeldungen ist 
der Januar 2020. Kurt Biedermann 
wird, soweit es ihm möglich ist, als 
Koordinator des TV Thun amtieren.

Die Anmeldung hat folgende Infos zu 
enthalten:
Name, Vorname, Adresse, PLZ, Ort, 
Geburtsjahr, Handynummer, Velo 
vorhanden  ja/nein,  T-Shirt-Grösse, 
Helferentschädigung selbst beziehen 
oder zugunsten des Vereins, Mail-Ad-
resse sowie Einsatzzeit.
Anmeldungen bitte einsenden an: 
Kurt Biedermann Pestalozzistrasse 
101, 3600 Thun (079 205 08 46) Mail: 
biedermann.k42@bluewin.ch



Männerriege TV Thun

107. Hauptversammlung der Männerriege
Donnerstag, 13. Februar 2020

Die Männrriege hat einen Gesamt-
bestand von 83 Mitgliedern. Leider 
fanden nur 28 Kameraden den Weg 
ins Restaurant Kreuz Allmendingen. 
Es mussten sich wiederum 16 Kame-
raden infolge Krankheit, Verletzung 
oder Terminkollision entschuldigen. 
Mit dem Turnerlied starteten wir in 
die Traktanden. Bei der Totenehrung 
mussten wir uns von 4 Kameraden 
verabschieden. Drei Kameraden ha-
ben ihren Austritt infolge Gesundheit 
oder anderer Verpflichtungen erklärt. 
Erich Tschabold wurde als neues Mit-
glied in der Männerriege aufgenom-
men. Der Jahresbericht des Präsiden-
ten wurde im Thuner Turner Nr. 4 2019 
mitgeteilt. Beim Kassenbericht konn-
ten wir einen Gewinn von Fr. 877.15 
verzeichnen, dies dank dem grossen 
Einsatz von Helfern, Spendern und 
guter Zahlung unserer Mitglieder. Der 
Revisorenbericht lobte unseren Kas-
sier für seine saubere Buchführung. 
Dank an den Kassier Hans Durtschi. 
Dank an die beiden Revisoren Robert 
Romann und Walter Gasser. Bei den 
Wahlen waren keine Veränderungen 

anstehend. Jedoch möchte der Prä-
sident mehr Unterstützung für sei-
ne Aufgaben aus der Vereinsmitte. 
Seine Tätigkeiten werden in Zukunft 
immer grösser. Das provisorische Tä-
tigkeitsprogramm 2020 wurde sehr 
detailliert beraten und von der Ver-
sammlung bestätigt. Den anwesen-
den Turnleitern wurden Bemühungen 
mit Applaus verdankt. Peter Binggeli 
übernimmt das Kegeln in den Sport-
ferien. Edi Siegenthaler erklärte kurz 
die nächste Turnfahrt im Mai. Eduard 
Zbinden wird während der Sommerfe-
rien nach separatem Programm Wald-
märsche in der Region durchführen. 
Eugen Strauss mit Unterstützung von 
Hans und Susi Durtschi werden uns 
beim Züpfenjass betreuen. Bei den 
Ehrungen konnte der Präsident an 
Robert Gloor ein Geschenk zum 85. 
Geburtstag überreichen. Der Antrag 
des Präsidenten, neue einheitliche 
Trainingsanzüge und T-Shirts zu be-
schaffen, musste noch etwas zurück-
gestellt werden.

Der Präsident Kurt Biedermann
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Männerriege TVThun

Kegelabend
19. Februar 2020

Der Kegelabend im Restaurant Glok-
kenthal wurde von 23 Kameraden 
besucht. Das Wetter war schön, ein 
wunderbarer Abend, gute Sicht in die 
Berge.
Der Organisator Peter Binggeli durfte 
15 Kameraden zum Kegeln animie-
ren und 8 griffen zu den Jasskarten. 
Es wurde beidseits hart um Punkte 
gekämpft. Als Sieger des Kegelns 

konnte sich Arnold Glauser mit 243 
Punkten gegen seine Verfolger Mario 
Morandi und Peter Binggeli durchset-
zen. Ein gemütlicher Abend, auch für 
die Jasser, ging sehr schnell vorbei. 
Der nächste Kegelabend findet am 
24. Februar 2021 zur gleichen Zeit 
statt. An welchem Ort ist noch nicht 
bestimmt.

Berichterstatter Kurt Biedermann



Männerriege Lerchenfeld

Protokoll der 65. Hauptversammlung
vom 7. Februar 2020 im Quartiertreff Lerchenfeld

Unser Präsident Kurt Wanner konn-
te  um 19.30 Uhr die Versammlung 
eröffnen, uns und insbesonders un-
sere zukünftigen Mitglieder herzlich 
begrüssen.

1. Appell: 11 von total 12 Mitglieder 
waren an der HV anwesend sowie 4  
zukünftige Mitglieder

2. Stimmenzähler: Roman Meier wur-
de vorgeschlagen und einstimmig ge-
wählt.  

3. Protokoll der 64. HV: Es wurde 
nicht vorgelesen, lag aber zur Ansicht 
auf. Zudem wurde es im Thuner Tur-
ner 1/2019 auf den Seiten 19 bis 21  
publiziert. Einstimmig wurde das Pro-
tokoll von Werner Locher genehmigt.

4. Mutationen: Erfreuliche 9 Neuein-
tritte! Alle wurden einstimmig in die 
MRL aufgenommen. Davon Anwe-
send waren: Kilian Heiniger, Roman 
Meier, Marcel Schnegg, Heiri Pfister.
Entschuldigt haben sich: Norman 
Gloor, Rudolf Sommer, Paul und Ro-
ger Rosser und Dirk Behmler
Austritt: Kurt Müller

5. Jahresbericht 2019: Der Präsident  
verlas seinen  interessanten  Jah-
resbericht mit all den verschiedenen  
Tätigkeiten vom verflossenen Jahr. 
Daraus die wichtigsten Tätigkeiten: 
Erfolgreiche Flyer-Werbung «Turnen 
im Lerchenfeld». Erster Erfolg Kame-

rad Kilian Heiniger, der weitere Ka-
meraden zum Mitmachen animierte. 
Mit einem vielseitigen  Aufwärmpro-
gramm mit anschliessnden Spielen 
leitete Ueli Stähli die wöchentlichen 
Turn-Abende. In der Sportwoche 
Abendspaziergang zum Rest. Cis in 
Heimberg. Theaterbesuch  in der Al-
ten Oele, wo wir «Blick ins Paradies» 
genossen. Frühlingswanderung im 
Mai hinauf auf die Blume fand we-
nig Anklang. Mehr Spass hatten wir 
am Pétanque-Spielen und genossen 
Grilliertes, das Heinz zubereitete. Der 
Minigolf-Abend im Grizzli-Bär verlief 
angenehm. Ein kurzer November-
Sonntagsspaziergang fand trotz Re-
gen statt und endete im Bellevue 
Hilterfingen. Das beliebte  Jahres-
Abschlussessen fand wie üblich im 
Quartiertreff statt. Wir wurden ver-
wöhnt mit Spaghetti, verschiedenen 
Saucen, Salat, Tiramisù und Kaffee 
von Andrea Heiniger. Kurt dankt allen, 
die für den Verein tätig waren, und 
wünscht uns  ein erfolgreiches unfall-
freies Jahr.

Heinz von Känel dankte Kurt für den 
interessanten Jahresbericht 2019, der 
einstimmig und mit Applaus geneh-
migt wurde.

Wandergruppe: Wanderleiter Wer-
ner Locher berichtet: 2019 fanden 
24 Wanderungen statt, davon 12 
Kurzwanderungen und 8 grössere 
Wanderungen sowie eine 2-Tages-
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wanderung im Raume Berninapass/
Alp Grüm. Eine Wanderung endete in 
Ruedi Illis Waldhütte, wo wir mit Gril-
liertem verwöhnt wurden. Eine Moos-
alp-Wanderung endete im Ferienhaus 
in Bürchen bei Bernhard und Priska 
Bürki bei Raclette.
Heinz von Känel lobte die interessan-
te 2-Tages-Wanderung, nicht begeis-
tert war er von der Qualität und dem 
teuren Nachtessen auf der Alp Grüm 
und der Spezialität Pizokel.
 
6. Jahresrechnung 2019 Revisoren-
bericht, Déchargeerteilung:
Der Kassier Roland Aellen erläuterte 
die Jahresrechnung. Den Revisoren-
bericht verlas Wilfried Bigalke: Zu-
sammen mit Ruedi Illi überprüften sie 
die Jahresrechnung mit den Belegen. 
Wilfried dankte Roland Aellen für die 
saubere, korrekte und übersichtliche 
Buchführung. Einstimmig wurde die 
Rechnung 2019 genehmigt und der 
Vorstand entlastet. 

7. Budget 2020  wurde von Roland 
Aellen  erläutert und einstimmig ange-
nommen.

8. Wahlen: Als Ersatz für den Revi-
sor Ruedi Illi stellte sich Georges Erb 
als Rechnungsrevisor zur Verfügung.       
Georges wurde einstimmig gewählt.

9.Tätigkeitsprogramm 2020: Das er-
haltene  Programm wurde vom Prä-
sidenten im Einzelnen kurz erläutert.
(Anlässe mit Frauen sind unterstri-
chen)
Fr. 7. Februar: Die heutige 65. Haupt-
versammlung der MRL

Di. 18. Februar, 18:45: Wanderung ab 
Bahnhof Thun zum  Restaurant Lamm 
im Gwatt.
Fr. 3. April, 19.45: Besuch Kleinthea-
ter Alte Oele «Duo Lang Tic»
So 17. Mai: Frühlingswanderung: 
Leissigen‒Meielisalp zur Grillstelle 
kurz nach Hängebrücke
(evtl. 21. Mai): Verschiebungsdatum, 
falls am 17. Mai schlechtes Wetter 
sein sollte.
Di. 7. Juli, 19 Uhr: Pétanque-Spiel 
beim Spielplatz im Lerchenfeld mit 
anschliessendem Grillplausch.
Fr. 7. August, 19 Uhr: Minigolf in Ober-
hofen oder bei schlechtem Wetter Be-
such Uhrenmuseum, anschliessend 
Nachtessen im Rest. Kreuz.
9. und 10.September:  Zweitageswan-
derung der Pensionierten. Ab Lutry 
durch die Weinterassen von Lavaux, 
Vevey, Montreux bis Villeneuve 
So. 15. November: Winter-Spazier-
gang. 
Di. 24. November: Jahresabschluss  
mit Schinken im Quartiertreff.
Mi. 11. Dezember: Jahres-Schluss-
wanderung mit Nachtessen
Für die Anlässe ab Mai werden später 
noch Einladungen zugestellt.
Januar-Dezember 2020: Die Pensio-
nierten mit Partnerinnen  treffen sich 
jeden 2. Mittwoch und am letzten Mitt-
woch  im Monat zu einer Wanderung, 
sofern die Wetterprognose gut ist. Die 
verbindliche Information zur Wande-
rung erfolgt via E-Mail, WhatsApp 
oder Telefon.

10. Verschiedenes: Kurt Wanner: 
‒ Ueli Hertig wird geehrt für 30 Jahre
   MRL und erhält eine Flasche Wein.



‒ Georges Erb wird geehrt für 
50 Jahre MRL und erhält eine Flasche 
Wein.

Schluss der Versammlung: 20.50 Uhr
Anschließend wurden uns  heisse 
Würstli und Brot offeriert. Als Ab-

schluss gab es noch Eis, Kaffee und 
Kleingebäck. Wir danken Kurt und Ro-
land  für die Organisation von Speis 
und Trank!

Der Protokollführer: Werner Locher
Der Präsident: Kurt Wanner
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Blickwinkel aus. Auf dem Strässchen 
über die Bütschegga gelangten wir 
nach Ausser Schwand. Dort bestie-
gen wir nach etwa. 2 Stunden Wan-
derzeit den Bus, welcher uns ins Dorf 
Adelboden führte.

Mit dem Verschieben um 2 Tage we-
gen zuvor sehr schlechtem und stür-
mischem Wetter stellte Hansruedi 
einmal mehr sein gutes Organisati-
onstalent unter Beweis. Eine Gruppe 
von 13 Veteraninnen und Veteranen 
reiste per Zug und Bus nach Adelbo-
den. Dort genossen wir Gipfeli und 
Kaffee in der gemütlichen Bäckerei 
Haueter. Das Wetter zeigte sich sta-
bil, der Himmel vorerst noch etwas 
milchig-weiss. In moderater Steigung 
wanderten wir talauswärts auf dem 
unteren Hörnliweg an stattlichen alten 
Holzhäusern vorbei.  Da es am Vortag 
geschneit und ab und zu eine rutschi-
ge Stelle hatte, wanderten wir mit kon-
zentriertem Blick auf den Boden, und 
die Wanderstöcke unterstützten uns 
gut dabei. Von einem Baum rieselte 
es einigen plötzlich Schneestaub in 
den Nacken. Als wir die gewünschte 
Höhe erreicht hatten, genossen wir ei-
nen schönen Ausblick. Hansruedi er-
läuterte das Panorama mit bekannten 
Begriffen wie Wildstrubel, Bonderch-
rinde usw. Das Justistal und die Sichel 
zeigten sich von einem besonderen 

Veteranenbund TVThun

Winterwanderung Höreli Adelboden
Donnerstag, 6. Februar 2020 
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Im Hotel Adler bemühte sich das 
Personal sehr freundlich, Mantel um 
Mantel unserer Teilnehmer an Bügel 
und Garderobe zu hängen. Dadurch 
kamen wir einem Geschäftsmann mit 
Köfferchen in die Quere, der sich sei-
nen Weg durch unsere Gruppe «hin-
durchwuseln» musste! Es freute uns, 
dass zum Mittagessen nun auch noch 
Walter Gasser eingetroffen war. Das 
feine Menu umfasste: Salat oder Blu-
menkohlsuppe, Reis mit Gemüse und 
geschnetzeltes Poulet an Currysauce. 
Von unserem Platz aus genossen wir 
eine schöne Aussicht. Nun hatte sich 
die Sonne durchgesetzt, und der Him-
mel zeigte sich strahlend blau.

Hansruedi erzählte uns Interessantes 
zur Geschichte von Adelboden:
Der heutige Gemeindename erscheint 
1409 (im Thal Adelboden) und kommt 
wohl von der Pflanzenbezeichnung 
Adelgras (Poa Alpina). Im 15. Jahr-

hundert erhielt Adelboden eine eigene 
Kirche. Im 16. Jahrhundert schloss 
sich Adelboden der Reformation an, 
der katholische Pfarrer floh über den 
Hahnenmoospass ins weiterhin kath. 
Freiburgerland. Bis ins zwanzigs-
te Jahrhundert gab es in Adelboden 
keinen geschlossenen Dorfkern, das 
Dorf bestand aus Streusiedlungen. 
Der einzige Weg nach Frutigen führ-
te hoch oben auf der rechten Talseite 
entlang. Die kleinbäuerliche Bevölke-
rung lebte von Viehzucht und Milch-
wirtschaft und zog im Jahreslauf vom 
Tal auf die Alpen und zurück – noch 
in den 1920ern hatten die zwei reichs-
ten Bauern von Adelboden je gera-
de acht Kühe im Stall! Ein häufiger 
sehr, bescheidener Zusatzverdienst 
war das Anfertigen von Streichholz-
schachteln, woran die armen Fami-
lien einschliesslich Kinder bis spät in 
die Nacht arbeiteten. In der Mitte des 
19. Jahrhunderts kam es durch Miss-
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ernten und Tierseuchen zu grosser 
Not und in der Folge wanderten viele 
Adelbodner aus.
1873  wurde  die  erste  Fremdenpen-
sion gebaut, das heutige Hotel Schle-
geli, 1884 war die neue Zugangs-
strasse entlang der Engstlige fertig, 
1887 entstand das Hotel Wildstru-
bel und bald darauf weitere Hotels, 
zuerst nur für den Sommerbetrieb. 
1901 führte das Grandhotel als ers-
tes eine Wintersaison ein. In den fol-
genden Jahren führte der Tourismus 
zu einem markanten Anwachsen der 
Bevölkerung. In den 1930ern wurde 

die Seilbahn auf die Engstligenalp 
gebaut. Nach dem Mittagessen blieb 
genügend Zeit, das Kaffee draussen 
an der Sonne zu geniessen oder für 
einen Bummel durch das Dorf. Glück-
lich und zufrieden über den schönen 
Ausflug und die gute Stimmung in der 
Gruppe reisten wir im Laufe des Nach-
mittags nach Thun zurück. Hansruedi, 
wir danken dir bestens dafür, dass du 
für die Veteranengruppe so eine tolle 
Winterwanderung organisiert hast mit 
allem Drum und Dran! 

Marianne Glauser
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Ohne Inserate
kein Thuner Turner

Bitte berücksichtigen sie
unsere Inserenten!

Die Frauen Fit 2 TV Thun gratulieren

 Zaccaron Heidi, Gemmistrasse 3, 3604 Thun 04. 04. 20 94-jährig
 Mulder Karin, Mattenstrasse 18 F, 3600 Thun 15. 04. 20 81-jährig
 Fink Rosmarie, Alpenstrasse 6, 3600 Thun 28. 04. 20 83-jährig

Gratulationen

Die Männerriege Lerchenfeld gratuliert

 Jilli Ruedi 02. 02. 20 82-jährig
 Feller Walter 29. 04. 20 90-jährig
 Locher Werner 18. 07. 20 88-jährig

Die Frauenturngruppe FTG Thun gratuliert

 Leist Renate, Thun 10. 02. 20 75-jährig
 Kneubühler Maria-Theresia, Thun 02. 04. 20 80-jährig
 Bähler Vreni, Gwatt 17. 04. 20 75-jährig
 Straubhaar Rosmarie, Gwatt 16. 05. 20 75-jährig



Gratulationen
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Der Veteranenbund und der Turnverein gratulieren

VET Zaccaron Heidi, Gemmistrasse 3, 3604 Thun 04. 04. 20 94-jährig
VET/FM Wenigerkind Rolf, Feldstrasse 32, 3604 Thun 08. 04. 20 86-jährig
VET Eichenberger Margrit, Wartbodenstr. 2 A, 3626 Hünibach 11. 04. 20 87-jährig
VET Stöckli Rolf, Waldheimstrasse 26, 3604 Thun 23. 04. 20 83-jährig
VET Messerli Hansrudolf, Talackerstrasse 43 E, 3604 Thun 24. 04. 20 81-jährig
VET/FM Altmann Jürg, Rainweg 3, 3626 Hünibach 26. 04. 20 65-jährig
VET Werder Peter, Meisenweg 28, 3604 Thun 27. 04. 20 91-jährig
VET/EM Frank Fritz, Fährenstrasse 34, 3613 Steffisburg 03. 05. 20 82-jährig
VET Huber Bernhard, Sanddornweg 6, 3613 Steffisburg 11. 05. 20 84-jährig
VET/FM Suter Heinz, Brahmsweg 10, 3600 Thun 23. 05. 20 83-jährig
VET Glauser Marianne, Pestalozzistrasse 74, 3600 Thun 24. 05. 20 70-jährig
VET Künzi Bruno, Pestalozzistrasse 122, 3600 Thun 31. 05. 20 83-jährig
VET/FM Schär Rudolf, Rosenweg 3, 3600 Thun 04. 06. 20 81-jährig
VET/EM Hirsig Emil, Lüssliweg 5, 3604 Thun 08. 06. 20 88-jährig
VET Bärtschi Peter, Blümlisalpstrasse 28 C, 3600 Thun 08. 06. 20 86-jährig
VET/FM Michel Walter, Stegacker 4 A, 3624 Goldiwil 11. 06. 20 87-jährig
VET Moser Gerhard, Farnern 8, 3624 Goldiwil 11. 06. 20 87-jährig
VET/EM Zellweger Manfred, Luisenweg 7, 3600 Thun 12. 06. 20 86-jährig
VET Frey Heinz, Talackerstrasse 38 A, 3604 Thun 24. 06. 20 70-jährig
VET Salvisberg Elisabeth, Reckholderweg 10, 3645 Gwatt 27. 06. 20 85-jährig
VET/EM Gasser Walter, Martinstrasse 16, 3600 Thun 28. 06. 20 89-jährig
EM/EV Frey Emil, Gwattstrasse 79 A, 3645 Gwatt 03. 07. 20 95-jährig

Die Männerriege TV Thun gratuliert

 Werder Peter, Meisenweg 28, 3604 Thun 27. 04. 20 91-jährig
 Schild Hansjörg, Schorenstrasse 2 A, 3604 Thun 29. 04. 20 81-jährig
 Frank Fritz, Fährenstrasse 34, 3613 Steffisburg 03. 05. 20 82-jährig
 Huber Bernhard, Sanddornweg 6, 3613 Steffisburg 11. 05. 20 84-jährig
 Bärtschi Peter, Blümlisalpstrasse 28 C, 3600 Thun 08. 06. 20 86-jährig
 Moser Gerhard, Farnern 8, 3624 Goldiwil 11. 06. 20 87-jährig
 Zellweger Manfred, Luisenweg 7, 3600 Thun 12. 06. 20 86-jährig
 Gasser Walter, Martinstrasse 16, 3600 Thun 28. 06. 20 89-jährig



Funktion Name Mailadresse Telefon
Vorstand
Präsident Lorenz Zellweger praesident@tvthun.ch 079 767 49 11
 Schwalmernstrasse 5
 3600 Thun
Kassier	 Markus	Hofer	 finanzen@tvthun.ch	 031	738	01	06
Adressen Andreas Christen adressen@tvthun.ch 079 752 30 62
Webseite Vakant  kommunikation@tvthun.ch 
IT Michael Beyer it@tvthun.ch 079 246 75 54
Hallen Andreas Christen hallen@tvthun.ch 079 752 30 62

Aktivitäten
Kunstturnen	 Urs	Zbinden	 urs.zbinden@vtxmail.ch	 079	289	89	05
- Kinderturnen Doris Rohrer doris.rohrer@bluewin.ch 033 222 73 13
Rhythmische Gym. Rosemarie Zürcher rosemarie.zuercher@hispeed.ch 033 345 11 67
Rugby Lorenz Zellweger presi@rugbythun.ch 079 767 49 11
Baseball Simon Dick presi@hunters.ch 079 760 77 25
Männerriege	 Kurt	Biedermann	 biedermann.k42@bluewin.ch	 079	205	08	46
MR Lerchenfeld Kurt Wanner mr-lerchenfeld@bluewin.ch 033 221 50 52
Polysport Michael Beyer polysport@tvthun.ch 079 246 75 54
- Turnen+Spielen Thomas Helmle thomas.helmle@bluewin.ch  033 223 19 24
- Midx Andreas Christen handball@tvthun.ch 079 752 30 62
- Volley Gabi Kohler gabi.kohler@hispeed.ch 079 523 02 75
- Fitness I Christina Meister meister-mischler@bluewin.ch 033 223 51 34
- Fitness II Christine Van Vloodorp vloodorp@sunrise.ch 033 222 14 50
- JUGX Manuel Niklaus manuel7@belponline.ch 079 394 52 95
- Frauenturngruppe Erika Riesen h.e.riesen@bluewin.ch 033 336 45 33
Veteranenbund Hansueli Mösching moesching.hu@bluewin.ch 079 257 34 79
Thuner Turner Mario Morandi redaktion@tvthun.ch 079 471 79 94

Turnverein Thun
Kontaktadressen



Folgende Turnerfreunde ermöglichen uns die Herausgabe des Vereinsblattes:

Allgemeine Bestattungs AG, Andreas Schwarz, Hinter der Burg 2, 3600 Thun
AMM Künzli Thun, Glas- und Metallbau AG, Tempelstrasse 9, 3608 Thun
Bälliz Apotheke + Drogerie AG, Bälliz 42, 3600 Thun
Bläuer Uhren Bijouterie AG, Bälliz 40, 3600 Thun
Giesserei Thun Kilchhofer AG, Mittlere Strasse 56, 3600 Thun
von Gunten AG, Baumaterialien und Sanitär, Schlossmattstrasse 17, 3600 Thun
Helmle AG, Hoch- und Tiefbau, Florastrasse 4, 3600 Thun
Meier Systems AG, C.-F.-L.-Lohner-Strasse 22/29, 3645 Gwatt
Michel Haustechnik AG, Moosweg 6, 3645 Gwatt
Schaufelberger AG, Warenhaus, Bälliz 25, 3600 Thun
Peter Soltermann AG, Metallbau - Glasbau, Militärstrasse 6, 3600 Thun
INDUCTA  AG, Gwattstrasse 97, 3645 Gwatt
WüthrichHanspeter, Scheibenstrasse 3, 3600 Thun
Zaugg Bau AG Thun, Allmendingenallee 25, 3608 Thun


